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Lunas-Nachrichten ans der 
allen heimath. 

I Preußen. 
Marias Erkende 

Berlin. Zur die Stint-unna- 
welehe in England gegen Deutschland 
herrscht, ift es charakteristisch. daß in 
diesem Jahre in den deutschen Badern 
die Zahl der engliichen Badegiifte erheb- 
lich geringer ist, wie in früheren Jah- 
ren-Das hiesige AllohalsSynditat 
hat einen Preis von 12,500 Mart fiir 
die Erfindung einer praltifchen Weiß- 
glühliehtsAlichdllaindeans-gefest.——Der 
zehirfiihrige Knabe Klafe sprang trop 
waruender anufe während der Fahrt 
von einein Pferdebahuwagen ab, fiel 
hin und gerieth unter einen Brauer- 
wagen, deffeu tiutseher die Pferde nicht 
mehr zum Steheu bringen touute. Die 
Räder des beladenen Urlagens gingen 
dem Vernngiiiciten iiber die Brust· 
Nach drei Stunden starb er in der 
Charite.-—-Das vin dentfehen Reichs- 
tage endgiltig angenommene Flehen- 
rierstärtungggefey erhielt schon am mith- 
ften Tage die Zuftiununng des Bundes- 
rathes und am darauffolgenden Tage 
die Unterschrift rei- Itaifers. « 

Neustjiupuiin Durch Vrandfiifs 
tnng entstand ini Dorfe Veelliu eine 
Feuersbrunst, welche auf 17 Gehöften 
37 Gebäude einaicherte. Als Thater 
wurde ein Knecht des Bauern J. Zie- 
then noch an demselben Abende ermittelt 
und in’—zliterikhtggeiiingniß iiberfiihrt. 
Er hatte das Sttolj in der Sehenne sei- 
nes Dieuftherrn angezündet. 

Spandark Der 28 Jahre alte 
Kafsirer Mar Töring von der Span- 
daner Straßeulnihn ift nach llutersehlas 
gnug, von 7330 Mart gefliichtet. 

provknk OWN. 
Dannover. Während des hier 

stattgesltndenen Strileö der Straßen- 
liahnsAnaestellten wurden insgesannnt 
180 Personen verletzt, darunter 30 
schwer. Unter den letzteren befindet sich 
ein Major, der sich in llnifornt befand. 
Einem Kindede der Vater auf dem 
Arm hielt, wurde ein Arm abgehauen. 
Eine Frau bitt-te die Nase ein, nno ein 
Arbeiter erhielt eine so tiefe Artntounde, 
daß der Arm anipntirt werden mußte. 

Ottern d or f. Die Stadt Ottern- 
dorf hegina durch große Volke-feste, 
einen Festzna nnd ein Festspiel ihr 
öWsithrigeS Bestehen. 

pro-sites gessen-Macau. 
F r an l f u r t. Die verstorbene Kauf- 

Inannstoitttve Johanna Schmnann hat 
dem hiesigen Arme-samt lUlWOO Mart 
vermocht- Die Zinsen des Kapitals sind 
für bedürflige, hier wohnend-: Wittwen 
und Jungfrauen bestimmt, welche der 
evangelischen litesneinoe ungeboren und 
dem Handwerlerstande entstannnen. 

Ha n a n. Der von der Vitademischen 
Hochschule silr die bilo noen Künste in 
Berlin alljährlich znr Aueschreiliung 
aelaitgettoe, les-»O Mart betragende 
Rom-Preis tvnroe bei der llirzllch statt- 
gehabten zweiten Ziontnrrenz einein 
früheren Schüler ver hiesian Zeichen- 
atademie, Joses Limtnirg ans Hanath 
zutheiL 

poljknzollerm 
Sia ina r in ge n. Liierortsz starb 

im Alter von 70 Jahren Pfarrer Main 
tnilian Statt- 

provin: Dammes-n 
Stettin. Mit Hilfe der Küsten- 

«;anzerschisse »Aegir« nnd »Odin,« 
zahlt-either Schiebbdanibser nnd acht 
Portions ist der der Hamburg-Amerika- 
Linie geliörige nene ttiiesendainvfer 
,,Deutschtand,« der in der Oderniiins 
bring ans eine Schiamnibank gerathen 
war und ets Tage festsos;, wieder stott 
gemacht worden. 

Denunin. Als tnrziichein Eisen- 
bahnzug die Peenelsriirte vassirte, stiiizte 
der in Stiebaratnr befindliche Ttieit der 
Brücke ein. Die Lotoniotive versant tin 
Wasser, der Postwagen nnd ein Per- 
sonenwagen blieben ichrage bangen, die 
iibrigen Wagen ani dein Geleite Ter 
Montenr Tieiienbach ans- Berlin er- 

tr-.int, der Arbeiter Unger, der Heizer 
nnd zwei Postbeainte, ein Packnieiiter 
nnd siini Arbeiter rvnrden verlegt. 

Provinz Poren. 
P ose n. Oterorts wurde eine große 

Acketbonstiinestettung eröffnet. Die Er- 
dfinungerede biett der Minister Dr. v. 
MS quet. 

Listen Bei der Landtagsersaswahl 
ini 6. Wohlbezirt der Provinz Posen 
iiegte der Nechtsanwatt Wolf von Liisa 
(freisinnige Vereinigung) mit IN von 
.«,;35 Stimmen gegen den tiiittergntss 
besiver b. Macietsti Gutes 

Provinz Ostprkusirm 
Dorn n a n. Der Oberinsvettor 

Brahnrann vorn nahen Mute Witten 
stürzte ans dein Deictiivege von Schön- 
brnch vorn Pferde nnd ttqrb in Feige 
eines Genickbkniteet Brod-natur ivar 

ein Bruder des bekannten Professors 
Tr. Brahnmnn, der bei Kaiser Fried- 
rich dein Dritten die hateoperoiion vor- 

natnn. 
Lytt. Wegen vorsäpticher Brand- 

stistnng verurtheilte dass Schwnrgerietit 
den Arbeiter Gustav Kompayti zii inni 
Jahren zehn Monaten Ziichtlmnö nnd 
sechsjährigeni irbrvertnst Konibayti 
hatte in der Nacht zum »S. März 1897 
ein Justhaus des Besitzers Poetchewa 
ans Abt-an Partodten ia Brand ge- 
ithz ei war jedoch erit jeht gelungen, 
den Angettagten der Tvittecichast za 
über-führen 

preven- wqikpkmnw 

Dankg. Der t7jåhrige Lehrling 
Wundert ch, der »der Firma Krostmeder —- »so-»- W 

r« m-» W sp .«. »H- 

elnen Geldbties mlt luuu Mart den er 
zur Post bringen sollte, itntu«sct)lsig 
und daraus das Weite suchte, liat sich 
in Berlin der Polizei gestellt, nachdem 
et »da« Geld in liederlicher titlesetischast 
del-sit tlltfttin 

« 

T h o r n. Tie hiesige Haudelgkammet 
legt denkMinister der discntltchentitibeis 
ists eine umfangreiche Deiitstsrist ein «e-« 
reicht, in welcher unter anssiintlicger 
Darlegunn der Notliwendigtettz eine 
Umgestaltung dek jekt so intstlichcu 
Bahntsofsvctlsitltnisse der Stadt Thorn 
der Bau eiuex neuen tiiscubahubriiite 
und die Errichtung eines Balsuhoses 
aus dem rennen Weichseluser in Antrag 
gebracht Ivikd. 

Wheknprovinp 
A ö l n. Der verstorbene Besitzer der 

Pailendekg’scheii linnstinöbet Fabrik 
Palleiibetq, liat der Stadt 85tl,000 
Mark zu wollttlnttiuen und gemein- 
uligiaeu Zwecken ver-nacht. 

Kotilenz. Tie Stadtverordueten 
aalnnrn eine Scheutunq des verstorbe- 
nen ttteutnerg Otto Jordan von 100,- 
itW zu Gunsten des Bürgerhoipitnlsz 
an. 

HJi.-(ttladbach. Ju der Glads 
bacliek gsskngdrnckerei brannte ein großer 
Lagerschuprem der LWU Stint Gewebe 
enthielt, Iiicdet. Auf der Brandstätte 
wurden wegen Verdachtsz der Brand- 
stistnng der Firinentlsetlhader Schips 
perg und der Fabtitwachtet verhaften 

Triet. Ju den Weinbergen des 
Mosels und Saargebieteg baden Nacht- 
ftdste starken Schaden angerichtet. Jn 
Platten, Helsant, Longuich, Fastrau 
und Keuu ist sast alle-:- erfroren. Ju 
den Weinberge-i zu Et. Matlsias hei 
Stier blieben nicht zelin Prczent der 
Stöcke verschont, auch itu Oletviaek 
Thal ist fast alle-J erfroren. 

Urovknk Fuchse-w 
Eislebetk Unsere Stadt pranate 

vor Kurzem im Festsrlntmel. Gall eH 
doch, das 700jahrsge Juliilanat des 
Mansfelder Bergbaues zu feiern. Jedes 
Hang and jeder Einwohner war festlich 
gekleidet, die llnappen and Beamten 
der Gewerkschaft tragen alle die histo- 
rischen schwarzen Jackea mit den vielen 
Kudpfen nnd die schwarzen Kappe-L 
Zu dem Feste, für dessen tviirdige Auss- 
rüstang 2(1(),00U Mart bewilligt waren, 
war auch der Kaiser erschienen. 

G o m mer n. Ein Hästling des hie- 
sigen Gefängnisfe5, Namens Nieolrsg, 
erhielt vier Wochen Urlaub, unt dein 
Kriegsminssterinrn einen neuen Feld- 
lessel zum lsjebrauch fiir Soldaten vor- 

fiihren zu können. Für das Patent hat 
Nicolag 15t).t.IUt)Merrt gefordert- 

SalzwedeL Jtn hiesigen Kreise 
sind durch galiziscbe Ernte- and Rüben- 
arbeiter die schwarzen Poeten einge- 
schleppt werden. Im Dorfe Kernnip 
starb an ihnen der Ortsvorsteher Wol- 
ter; tn ;-3ietl1trikk, Euere-darf nnd Oster- 
wohle find mehrfache Anfteckungen er- 

folgt. Ja Folge bessert forderte der 
Landrath kess Kreises alle Kreisfsrsasscn 
ohne Unterschied des Alters aus, sich 
sofort einer Schnaiinpfnng zu unter- 
ziehen- 

Provinz Finstern-in 
ltlriinVerg llnsere jetzt 26),l)tt0 

Einwohner zählende, mich empor- 
dluliende Falsrilstaot, die an der Bres- 
lausStettiitetsBohu gelegen ist, wird 
nun endlich eine zweite liiseulnilmliuie 
erhalten, da vom Landtage der Bau 
der Bahn lslriinderg-«litistiaustndt be- 
willigt worden ist. Hierdurch geltt die 
seit« langer als 40 Jahren angestrebte 
Verbindung mit Sachsen ihrer Vollen- 
duug entgegen. 

Oirschberg. Ter seither-e Weber 
August Schon hierielhst, welcher an 
dem Kriege von 1870 uui lHTl theil- 
genonnuen. erhielt tiei Beliort irahreud 
eines nachllichen Putrcuiltegaugee einen 
Schuß in den linten OderschenteL Die 
Kugel touute damals nicht entfernt 
werden. Jui vorigen Jahre verspürte 
Schön heilige Schmerzen innerhalb des 

Kultghelg nne der Fuß schwoll unter 
schuierzhastesn Druck an. Lesthin unter- 

suchte man mittelst tltöutgeustrahlen die 
traute Stell! und stellte die Lage der 

Bleilugel sesl. Mittelst operaliven Clu- 
grissö gelang es auch, die Kugel aus 
dem Fuße zu entfernen. 
pro-visit Hm teiwsgspolstriw 

Fle u S b u »J. Der Reutner Fried- 
richsen hat der St et 50,()00 Mart ver- 

macht zur ltnlerslutzuug solcher Per- 
sonen, die sieh im Siecheuhanse und 

Kloster »Bei-i heiligen Geist« befinden. 
Kiei. Für einen Festtonnuers an- 

lltszlich der Jnintotritulntion des ll)0t). 
Studenten unserer »6l1ristiuuu Alber- 
tina« bewilligten die Studttolleglen 
3000 Mart. Der Stadtoerordnetens 
dorstehet Dr. Thomson iiderreielste die- 
sem Glücklichein itud. phil. Meiner-: aus 

Cobberich a. c» Miteiuprodiirz, als 
Andeuteu ein prachtvollee Aldqu der 
Stadt. 

Provinz weltkalew 
Bucht-un Die Stadtderoroneleus 

Versammlung wählte den Bürgermeister 
Dr. Groß-name iu Naumburg einstim- 
mig zum Btirgernieister. 

G e l s e u t i r eh e u. Ober Regie- 
ruugsrath Michaelis uud verschiedene- 
Regierungss und Schulriithe aus- Arn-S- 
berg inspizirten unlitngst die katholischen 
Schulen verschiedener Gemeinden in den 
Kreisen Gelseutircheu und Bochum mit 
start politischer Bevölkerung Es han- 
delte sich um die Feststellung, in wie 
weit die Schüler politischer Zunge sich 
im deutschen Unterricht sdrdern lassen. 

lAls nächste Maßnahme ist die Errich- 
tung besonderer Klassen iu’o Auge ge- 
saszt, iu teuen biszu 40poluiich redende 
Schüler zur besseren Erlernung der 
deutschen Sprache untergebrath werden. 

·- II- -"--· Ts·"’s 

Fuchse-m 
Dresden Aug den Suarlasseni 

überschiissen des Julius .1897 Iuren 
seinerzeit nicht-W Mark zur Erbauung 
von Wohniiausern iiir stadtische Arbei- 
ter bewillixit wurden. CI entstand dann 
aber zwischen dem Stadtrathe nnd den 
Stadtverordueten eine Kontroverse hin- 
sichtlich der Platzsrage, bis man sich 
jiiugstlsin auf einen Pian- einigte, 
m- ekach aus dem Areaieder Elettrizitatss 
werte an ver Fednueriyftraße zwei Wohn- 
hiiiiser siir stiidtisetse Arbeiter mit zu- 
sammen 20 Wohnungen erliaut werden 
sollen. Der Vananiwand ist aus 128,- 
094 Mart veranschlagt-Der bekannte 
Frauenarzt Tr. Brosin ist aus einer 
kurzen Erhclnnagreise in der Sächsischen 
Schweiz avgestitrzt und an seinen Ver- 
lesungen gestorben. 

Divvoldigwaldr. Die hiesige 
Sparkasse veging ihre ZOjährige Jubel- 
seier. Sie hat während der Zeit ihre-Z 
Bestehens einen Gesammtumsap von 

61,ll»,219 Mart erzielt. 
Leipzig. Durch leptwillige Ver- 

fügung hat der verstorbene Verlags- 
buchhandler Dr. Paul Poren in Berlin 
dem Vörsenverein der Deutschen Mich- 
handler zu Leipin 20,000 Mart mit 
der Bestimmung ver-nacht, die Zinsen 
des Kapitals zur Unterstützung inva- 
lider Beamten des Bdrseuvereiirs oder 
deren Wittwe-i nnd Waisen zu verwen- 
den.——Ter an oer Handelglehranstrrlt 
beschäftigte Dr. pliiL Karl Richard 
Grafelxoss aus Calbe, 49 Jahre alt, 
hat sich erschaffen. Welche Ursachen den 
llugliutlichen in den Tod trieben, ist 
unbetuuni. 

Schnur- Der frühere Gastwirth 
Wiliy Klegsch bat seine Ehesrau, mit 
der er schon seit längerer Zeit im Un- 
frieden lebte, mit einer Art erschlagen. 
und sich alsdann selbst, nachdem er sich 
mit der Todten im Zimmer eingeschlos- 
sen hatte, mittelst Durchselmeidens der. 
Kehle eutleibt. 

Essai-mische Hinten. 
hildbnrgbaufem Aug Anlaß 

des 70. Geburtstages der früher hier 
attfösfiaen Frau Juftfzrath Michaelis 
fu Frantfurt a. M. stiftete deren Sohn 
Max Michaelis in London 15t1,00() 
Mart der Stadt Hildburghaufem 
wovon 40,t)00 Mart zu Reifeftipendten 
für Lehrer des Gmtmafimns und der 
anderen Schulen, 50,00() Mart für 
Armen- und Krankenzwecke, 50,000 
Mark zum Bau gesunder Häuser für 
Arbeiter und 10 000 Mark für Errich- 
tung eines Oerzogiltieorerunnens 
verwendet werden fallen. Der Stadt 
Cisfetd stiftete er .-')«,t)()u Mart. 

Hirtchverg. HierortS tft im 77. 
Lebensjahre Justizrath Dr. Jäger, ein 
alter Achtundvierziger, Mitglied des 
Frankfurter Parlatnettt5, des nord- 
deutfchen Reichstags, des Zoll-parla- 
ncentsJ, des deutfclien Reichstag-z gestor- 
ben. An 50 Jahre war er Landtaqs- 
mitglied in Muth j. L» 30 Jahre Bür- 
germeifter von Hirfchberg. 

Freie Städte. 
Ha m b u rg. Wie start die deutschen-i 

Schiff Stversteu augenblicklich mit Auf-s 
tragen versehen sind, erhellt am Besten 
daraus, das; sich ein großer Theil der 

hiesigen Mhedereisirmeu gezwungen ge- 
sehen hat, mit ihren Bestellungen nach 
England zu gehen, woselbst momeutan 
2:Z.Dampfer siir Hamburger Rechnung 
im Bau begriffen sind.--Der Beamte 
der Steuerdepntation, Löscher, hat sieh· 
bedeutender lluterfihlagungeu schuldig 
gemacht und sich, um der Bestrafung- 
zu entgehen, erscholsen. Ju der Kasse 
des Beamtenlonfuiuvereius, die Loicher 
verwaltele, fehlen cirea 12,00() Mart. 
—-Aus Nahrungssorgen hat die ver- 
wittwete Modiftia Martha Jnnuschek 
ihr Tochterihen und sich selbst erschosseu. 

Bremeu. Letzthin tvurde die erste 
eleltriiche Straßen-ruhn durch die Lange 
der Stadt erofsnet. Seit zehn Jahren 
haben wir eine elettrisehe Bahn quer 
durch die Stadt. Auf den anderen 
Strecken muiite man sich mit Pferde- 
betrieb behelfen. 

V e a e s a et. Der litelegeuheitearbeii 
ter Paul Vogt, der zu eiiier 14tiigigen 
Gesanguiitstrase verurtheilt war und 
diese Strafe im itltiitssgeiiinanisse hier 
selbst eingetreten hatte, wurde in feiner 
Zelle entseelt vorgefunden; er hatte sieh 
mittelst seines ledernen Leibrietneus am 

Feiisterriegel erhängt. 
Liilteet. Der Dainpsbagger »Ch- 

tlov,« der zur Jeit den Travemtinder 
Hafen vertieft, lxat bei seiner Arbeit eine 
Anzahl eiaiener Sehtsigplantem die ans 

scheinend etliche hundert Jahre aus dein 
Grunde desJ Stromeg gelegen haben, 
an’g Tageslicht gebracht. Man nimmt 
an, daß die Schiffer-lauten Rette eines 
alten Liibeeter ttriegolchisses sind, das 
hier einst zur Sicherung der Einsahrt 
verseutt toorden ist 

Ocd eurer-. 
Olden burg. Der Großherzog Pe- 

ter von Oldenburg (Nitolaus Friedrich 
Peter), qeboren am 8. Juli its-· 7, ist 
iu seiner Sommerresidenz zu Naftede 
gestorben Der Großherzog regierte seit 
in's-z er war vermählt mit der Prin- 
zefsin tflitalieth von SachlensAlteuburg 
uud hinterlaizt zmei Söhne, den Erb- 
großherzog Friedrich August. geboren 
leis-T uud Herzog litteorg Ludwig, ge- 
boren list-M 

Weinens-ex 
Sehn-erin. Die Ausführung des 

in unserer Stadt zu errichtenden Lan- 
desdentmals iur den Alt-Reichskanzler 
Fürsten Bismarcl wurde dem Bild- 
hauer Wandschueider in Charlottenburg 
übertragen. Von den beiden Entwltrs 
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feu, welche der tlttnftler feiner Zeit tut 
litjrofzherzoglicheu Musequ hier ausge- 
stellt hatte-, fafite der eine den ersten 
Kanzler als Dinloniaten anf, während 
der andere die kltertcngeftalt Bisumrcks 
als triegeriithen Helden int Waffeurort 
mit Heim nnd Pallafeh wiedergab. 
Dieser Entwurf ift zur Ausführung be- 
ftimnit markiert- 

Yraunsttjweig.« Yertiakh CLippe. 
Waidach 

Oe l g b n ra. Unter entsprechender- 
Feierlichkeiten erfolgte bei dein Kali- 
werte Oelerfe der erste Spateuftich zu 
dein Förderfchacht. Letzterer man eine 
Tiefe von circa 1000 Meter haben, ehe 
die Förderung beginnen tann. Au fei- 
ner Fertigstellung wird Tag und Nacht 
gearbeitet. Etwa 150 Arbeiter find be- 
reits angenommen. 

Deffa u. Der frühere Direktor der 
anhaltiichen Landeeheit- und Pflege- 
anftalt fiir Geisteelrante, Sanittttgrath 
Dr. med. Moriy FraeuieL beging sein 
6ljjährige5 Dotiorfubiläunn Ter alte 
Herr fleht ini-87. Lebens-fahre 

S t a d t h a g e u. Tie Getreldefirma 
M. Afcher hat ihre Zahlungen einge- 
stellt. Der Jnhciber der Firma ift ver- 

ichwunden. 
W et te r bitt g. Die Dienftniagd 

Voltwein wurde erdroffelt auf-gesundem 
Als der That verdächtig ist ihr Gelieb- 
ter. der Kutscher Affaner, verhaftet wor- 
den. 

Ordkherzogtlznm Helles. 
D a r m st ad t. Die Zweite Kammer 

bewilligte 5l),000 Mart siir Lungen- 
heilsttttten, ferner 20,s)0() Mart per 
Jahr nnd zwar zunächst ans dreiJahre, 
für die hiesige Künstlerkolonie, ll,t500,- 
000 Mart siir die Erweiterung des 
Eisenbahnnetzeg nnd 87(),()()0 Mart 
siir Vermehrung der Betriebsmittel in 
1900 ans 1901. 

Lampertheim Anhier wurde 
unter großer Vetheiligung der den lies- 
sischen Kriegern von 1870anf1871 
wohlbekannte Johannes Giinoeroth zu 
Grabe getragen. Zwölf Mal machte 
derselbe zu teuer Zeit, oftmals unter 
größter Lebensgeiahr, die Fahrt durch 
Feindesland, um den Truppen der 
hesfischen Division ’die Liebeggaben zu 
iiberbringen, die ihm anvertraut waren. 

Matt-z. Der von der Stadt be- 
ruseue Sachverständigenans-schuß, dem 
die Beurtheilnng der auf das Aus- 
schreiben eingelansenen Plane zum Bau 
eines neuen Stadttheilss am turfilrst- 
lichen Schloß oblag, hat seine Vernimm- 
gen beendigt. Den ersten Preis, 3000 
Mart, erhielt Piiyer in Darmstadt, den 
zweiten. ZWU Mart, lEutter in Mainz. 
den dritten, IWU Mart, empfingen 
Genzmer n· Enlet in Wiesbadem 

Worth. Jiingsthin waren 200 
Jahre verflossen, seitdem ein Buch- 
drucler Namen-J ltrrinzbiihler die Er- 
laubniß erhielt, in Worin-J eine Buch- 
drncterei zn betreiben. Seit jener Zeit 
ist das Geschäft dauernd in der Familie 
geblieben nnd hat immer ein sit-anz- 
biihler an der Spier desselben gestan- 
den. Vor 125 Jahren begründete dann 
die Firma die ,,«Ls.tormser Zeitung« 
Zur Erinnerung an tiese beiden That- 
suchen feierten der gegenwärtige llhef 
listigen Kranztnihler und feine zahlrei- 
then Angestellten dieier Tage ein Fest. 

Darm-m 
München. Der verstorbene Buch- 

haltet Friedrich Krebs-er hat ter Cen- 
tralaustalt sur Erziehung und Bildung 
lrüvvelhaster Kinder alsJ Beitrag zur 
Freilasstistung die Summe von 1294 
Mart vermacht. Dein Asnlvereiu für 
Obdachlase wurden von Privatier 
Cissioli, dann von Frau Albertine Rai- 
fer se ein Vermachtnin von lUW Mart 
zugewendet-sur Beisein des Prinz- 
Regenten ist an der Stelle, ivv ani 

Pfingstsonntag 18805 der unglückliche 
König Ludwig der Zweite ini Statu- 
berger-See seinen Tod sand, eine 
Votivtavelle eingeweiht worden· 

Ausbach. Als der Baluierveditor 
Geerg tiltiscr Nacht-:- heinitebrte, glitt er 

aus dein obersten Trevveuabsasz aus-, 
fiel herab uud brach das (tteuiel. Tet· 
Vernugliickte hinterlaßt sieben mittinn- 
dige Kinder. 

Asch a f se n b u r g. Zur Entstehung 
der von der Privatiere Margaretha 
Riesel von Würzburg lentwillig begrün- 
deten, mit einein staviteile von l»,«.3»(; 
Mart auszgestatteten nnd zur Dotirung 
von Freivlaszen in dein stüdtischen 
Müdcheiswoiseulninse«und dein Knaben- 
wassenhause des St. Hohnunigvereins 
zu Aschaffenburg bestimmten Stiftung 
wurde die staatliche Genehmigung er- 

theilt. 
Augszbnrg Whiirend die Frau 

des Gold-arbeitete Redner schwer traut 
im Tiatanissenhanse darniedertag, be- 
ging ihr Mann in einem Anfalle von 
Schwerniutli Selbstniord, indein er sich 
erschosr. 

Kachel. Zu der Enthüllng des 
Tenlinalsz des »Seit-niedre von Kachel« 
hatten sich Tausende von Oberlandern 
von Nah nnd Fern hier eingefunden. 
Professor Sevv von München schilderte 
in begeisterter Feltre-de die Thaten nnd 
den Oeldentod des: Führer-:- der Ober- 
leinder in der Sendlinger Bauern- 
schlacht in lTUTi als Vorbild der Krieg-J- 
thaten der Bauern 1870 auf 1871 gegin 
die Franzosen. 

Lin d a u.- Aus einer Eisenbalnifahrt 
zwischen Hei-gas- und Lincan starb die 
Zeisahrige Baaerineisterstothier Katha- 
rina Froinlet non Hard bei Bregenz. 
Dieselbe war wahreud eines Besuches 
bei Verwandten in Minuten ertrantt 
und gedachte in Begleitung einer Schwe- 
ster nach Pause zurückzukehren In 
Lindnu wurde die Leiche dein Leichen- 
wagen übergeben. 
«—I-—J-—»-«·- IF 

N e n h a u g. Am 15. September v. 
J. war der Kutscher Weisheitinger 
durch llmtippen eines Kahnes im Jnn 
ertrnnten. Erst neulich wurde bei 
Engellnirtgzell in der Donau die Leiche 
des-J Weisjlnitinger aufgefunden. Die 
Jdentitijt konnte nur dnrch die Kleider 
lonftatirt werden, da der Körper fast 
vollständig verwest war. Bei der Leiche 
fand man unversehrt die Geldbörse mit 
25 Mart Inhalt. 

R e g e n. Der Brangeliilse Zeitlhöfer 
fiel in den gefüllten Maifchbottich und 
trug so schwere Verletzungen davon, 
daß der Tod eintrat. 

Regensdnrg Dieser Tage er- 
schoß sich die Frnn des wegen Betruges 

«zu vier Jahren sechs Monaten ver- 

nrtheilten Telegraphenmechaniiers Mä- 
gele. Dieselbe hatte, wie ans dem Ver- 
laufe der Verhandlung zu entnehmen 
war,nict1t nur Kenntniß von den Be- 
triigereien ilnes Mannes, sondern dürfte 
wohl alg die Hnriptschuldige zu betrach- 
ten gewesen sein. 

Jus der Yheinpsalz. 
KuseL Die in Würzburg verstor- 

bene Frau Heleue Pitthan hat zu Gun- 
sten der hiesigen Armenpflege 4000 
Mart vermocht. 

Ludwigshafen. Das hiesige 
Stvdtwabuen erfährt durch die Einver- 
leibuug Mundenheims eine Abände- 
rung, da nach den Vereinigungsbediu- 
gnngen dag- Abzeichen des 5000 Ein- 
wohner zählenden Ortes, ein Schlüssel, 
mit aufgenommen werden muß. Nach 
dem vom Stadtrathe angenommenen 
Muster wird daS neue Stadtwappen 
in den Pranten des Löwen wie bisher 
in vier Felder eingetheilt: Oben links 
ist die baherisehe Rante, rechts der 
Anker, unten lian der Spaten Friesen- 
heimg (einverleibten Nachbarortes,), 
rechts der Schlüssel Mriitdeiilieinis. 

Z w e i b r ji cte n. Der 253 Jahre alte 
Buchhalter Philipp Heinrich Lembach, 
welcher der Partbrauerei die Summe 
von etwas liber 4000 Mark unterschla- 
gen hatte, wurde zu einem Jahr Ge- 
fängniß verurtheilt. 

Yürttemderg. 
S t n ttg a r t. Jm Hoftheater siriite 

neulich Abends der eiserne Vorhang. 
Trotz aller Anstrengungen vermochte 
das sJJiasehiuenpersonal nicht, den 
Widersprnstigen iu die Höhe zu bringen. 
Tie Vorstellung mußte deshalb unter- 
bleiben, und das Publikum mußte wie- 
der heimtehren, ohne das angeiiindigte 
«Gliict im Winkel-« genossen zu haben. 
Die Untersuchung ergab einen Kurbels 
brueh an der Maschine des eisernen Vor- 
hangesz über Nacht wurde der Schaden 
ausgebessert.—Jm Walde am Hasen- 
berge wurden die Opfer einer Liebes- 
tragodie gefunden. Es waren dies der 
Zitjahrige Schreiner R. Mauer aus 

Frankfurt a. M. und die lsjährige 
Klara Schmidt aus Stuttgart. Das 
Mädchen lag mit einer Schußwunde 
todt am Boden ; der Schreiner hatte sich 
einen Schuß in die obere Gesichtshälste 
oeigebracht nnd wurde ichwerverlth in’s 
Krankenhaus iiberfnhrt. Dass Augen- 
licht Mauer-J ist jedenfalls verloren. 

Raume-hing Der Polizei in 
Zurich, Schweiz, ist der l7jährige 
Kansmaunglehrling Josef Kniele aus 
Ravengbnrg der wegen Unterschlagtmg 
von 1400 Mart flüchtig war und steck- 
brieflich verfolgt wurde, in die Hände 
gefallen. Gegen lWO Mart wurden 
bei dem Verhafteten noch vorgefunden. 

Ulin. Bei der Landtagssersatzwahl 
im Landbezirk Ulm wurde der Kandidat 
der natioualeuParteien, Stadtschultheisz 
lHang von Lange1mu, mit 2120 Stim- 
men gewählt. Der Kandidat der Volks- 
partei, Haußntanu, erhielt nur 190 
Stimmen. Auf den lsentrunigtandidm 
teu Gröber fielen Jt57 Stimmen, auf 
den Sozialdemokraten Tietrich 163 
Stimmen. 

Indem 
K a r l g r u l) e. Neulich Nachmittags 

ging ein schwere-J Gewitter mit Hagel- 
stnrm über Karlsruhe nieder. Der 
Sturm erfaßte das noch nicht ganz fer- 
tig gestellte Bangeriist deö OtterlandeH- 
gerichts nnd riß eg zusammen. Ein 
italienischer Arbeiter wurde von dem 
einstlirzenden Meriift erschlagen, sechs 
andere Arbeiter wurden verletzt. Der 
Riesenlmu bildete nur noch ein Getvirr 
von Balken· 

H e i d e l v e r g. Unserer Universität 
wurden von einer ntnienannten Persön- 
lichteit l.-'),«()» Mart zu Stipendien für 
junge Gelehrte geschentt. 

M a n n l) e i ni. tfin Soldat des hie- 
sigen Grenlidier-ttleaimentsJ, Paul Ernil 
Lauth aus Frankfurt a. M., hat fich 
in der lKaserne mit seinem Dienstgewehre 
erschossen. Die that solt unf Streit 
mit seinen Eltern zurückzuführen sein. 

O ffe n b n r g. Bei der tlleichsitaggs 
ersatznjaht im Waliltreis Ossenburg er- 

hielten Bürgermeister Schiller-Ebringen 
(Centrnm) Hätt-L tttelseimer Oberregie- 
rungsratli Dr. Reinlmrd (natioual- 
liberal) 9069 Stimmen. 

Gksakxothringem 
Straßbn ra. Auch in vielen Ge- 

genden des Reichelandes haben Nacht- 
fröfte grossen Schaden gethan. Jm 
lothringifchen Ltteiuljanvezirle erfroren 
die Reven, in den Nordvogesen wurde 
die Olisterntedurch die Froste vernichtet. 
Außerdem find noch Gurteu. Kartof- 
sein, Bohnen und andere Gemüse er- 

froren. 
W a ld to i ese. Tie Sttjährigen Ehe- 

leute Lermond, die turz lnnter einander 
starben, hatten ilJr ilver l«.«.,»()0,()(1() 
Mart betragendes Vermögen dem Be- 
zirl Lothringen vermachtz es soll daraus 
ein Hospiz für alte Leute von litt-Jah- 
ren und darüber ans den Gemeinden 
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Waldwiese nnd Rinieling errichtet wer- 
den. 

W i l w i s h e i in. Der Oriseikriielis 
mer Stanff legte aus dem Stett-thesi 
das Gesidcidnisz til-, drei Morde und 
verschiedene Vrondsliftnngen verübt zu 
haben. Die vom Amtggericht in Folge 
dessen ein-geleitete Untersuchung führte 
zur Verlmstnng eines gewissen Bucherl 
wegen Verdachte-Z der Mitthäterschast 
am Morde des Ortseinnelnnerg Fuchs, 
des Vorgängers Sinitsss. Der Vorfall 
hat große Erregnng nnier der Bevölles 
rung hervorgerufen. 

Gesten-reis. 
Wien. Vor Kurzem starb die Pri- 

vate Frau Anna Herzig im Alter von 
75 Jahren und iuitHinterlassung eines 
Vermögens von mehr als 200,000 
Kronen. Wenige Tage vor ihrem Tode 
hatte die alte Tame ihrer Köchin Marie 
Stebanek, welche seit 27 Jahren bei ihr 
bedienstet war, ein Legat Von 26,000 
Kronen vermocht. Weitere testamentas 
rische Verfügungen jedoch hatte Frau 
Herzig, welche gar keine Verwandten be- 
saß, nicht getroffen, so dafz der ganze 
Nachlasz dem Fisius anheim sieh-Der 
Braner Anton Tengler, ein mehrfacher 
Millionär, hat aus Furcht vor Erbitte- 
dung Selbstmord begangeu.-—-Dex 
Kisteufabriiant Cdmund Zilger ist mit 
der Mitgift seiner ihm eben augetraus 
ten Gattin nach Amerika durchgebrannt 

BudapesL Aug Furcht vor dem 
Examen hat sich der Student Max 
Goldzieher, Sehn des bekannten Orien- 
talisten, Universitittsprofessors Dr. 
Goldzieher, erschaffen. 

C a t t a r o. Die hier vorgenommenen 
Vorerhebungen über die Anlage von 
Minen auf Kohle und Mangan sind 
ungemein günstig ausgefaltem Es ist 
nun die Anlage einer Eisenbahn zwischen 
Teodo durch die Zuppa nach Budua 
geplant, die durch eine in der Höhe der 
Schisfgmasten die Meerenge »Catene« 
iiberseyende Brücke mit der im Bau be- 
griffeuen Bahn Ragusa-lsattaro ver- 
bunden werden soll. Für Teodo ist der 
Bau eines neuen Marinearsenals in 
Aussicht genommen· 

(—Lzeriioinitz. Jn der Gemeinde 
Lipoweun entstand ein Brand, der über 
80 Gelibfte eiuiischerte. Ungefähr 300 
Personen sind obdailjtos. 

G i tschin. Bei einer im Revier des 
Fürsten Trauttmangdorfs abgehalteneu 
Jagd rourde durch den Forster Nagen- 
steiuer die Leiche desi- seit November v. 

J. vermißteu Jagerg Franz Frantiiet 
mit einer Schußtouude im Kopfe und 
einer durch die Brust aufgefunden. 
Der Jäger ltielt das mit zwei Ladungen 
veriehene Jugdgewehr schußbereit in den 
Armen. ists ist anzunehmen, daß Fran- 
tifet bcn iiberrafihteu N iilderern erschaf- 
fen wurde-. Bei der Leiche des Jägers 
fand man noch die ganze Betleidung 
und die llhr nebst einigem Baargeld 
Vot. 

O a r t m a n i s. Der Vezirtsgerichtss 
fekretar Johann Heiizler stürzte durch 
einen nugliutlichen Zufall aus dem 
Fenster seiner im zweiten Stoitiverie ges- 
legeueu Wohnung herab unt blieb 
sofort todt. 

Jnugbruck. Anhier beging der 
Bahnbenmte Johann Graf von cThun 
und Odhenstein Selbstinord. 

tiibthi5. Dieser Tage wurde dem 
Lehrer Kiqu das 20. Kind geboren. 
Von diesen Kindern sind 17 am Leben, 
12 Knaben uud 5 Manchem 

Zehe-seid 
Bern. Einem Artikel der »Seit- 

schrist srir Sozialwissenschasten« ist zu 
entnehmen, das; die Gesatnrntzahl der 
an schweizerischen Hochschulen immatris 
tnlirten Studentinnen von 184 im 
Sommer ist-U aus 584 ins Winter- 
semester 1898 ans 1899 gestiegen ist-—- 
Der Nenban siir das tvestschweizerische 
Technitnm in Briel geht seiner Vollen- 
dnng entgegen nnd solt ans Anfang des 
Winterseniesters 1900 liisZ 1901 bezogen 
werden. Er enthalt its Lehrsäle nebst 
einer Anzahl anderer tiianmliehleitem 

Ziir ich. Jn Mailand, Italien, ist 
der aus Ziirich gebiirtige schweizerische 
Konsnl Heinrich Cratner de Pourtales 
im Alter von 72 Jahren verstorben. 
Seit sast sitns Jahrzehnten weilte Cra- 
iner in Mailand, woselbst er als einer 
der größten Seidenindustriellen der 
Lombardei hohes Ansehen genoß- 

L n ze r n. J m Mai stiegen in Luzern 
16,l92 Fremde, 1482 tnehr als im 
Vorjahre, ab. 

S ch tv th. Bei anetriebsetznng der 
elektrischen Lichtinstallation verunglückte 
ans Rigilnlm der ZLjahrige Karl Lan- 
ser von Jbach in Folge Berührung mit 
dem Startstromdraht nnd war augen- 
blicklich todt. 

Gla r u S. Zum Zwecke des Erwer- 
bes, der Etweitetnng nnd des Betriebes 
des Stacheltsergbades hat sich mit einem 
Kapital vosr 5()»,W0 Franks eine 
Aktiengesellschaft gebildet. 

Thurng n. Ftir das Schuljahr 
1899 anf 1900 gewahrte die Regierung 
an die obligatorischen Fortbildun s- 
schnlen im Ganzen l7,930 Francs o r 
931 France mehr als im Borjahr. Die 
Zahl der genannten Schulen betrug 
142. Ten Unterricht ertheilten 258 Leh- 
rer in ll,«.t(i7 linterrichtgstnnden; die 
Schiilerzahl belies sich ans 2594. 

Neuenhnrg Jrn Neuenburger 
Jura sind hencr die Vitern sehr zahl- 
reich, Man verlangt, daß« der Staat 
nnd die Gemeinden ans ,deren Cr- 
legnng Preise aussehen, nni die Zahl 
dieser gefährlichen Thiere zn vermin- 
dern· 

Gen s. Nach Bis-jähriger Lehrthatigs 
ieit ist der Universitatgnrosessor Dr. 
Gabriel Oltraniara in Gent im Alter 
von 83 Jahren in den Ntihestand getre- 
ten. 

so. 


